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Jennifer Lawrence ..... Lil Dagover BE ne 6 Roma Bahn 
Irene |.., - n. j Sabine Peters Ban Bayları 2 3. san Alice Treff 
Baba jihre Töchter . . . | Geraldine Katt MORDy CHE, ae Erich Fiedler 
Großmutter ...... Hedwig Bleibtreu BE een Olga Limburg 
Sir John Corbett ..... . Karl Schönböck PR 3 u se en Gertrud Wolle 
a ee Hans Richter GaIBer. 2 analan. ea Georges Boulanger 


Frau Bann. 51, 2.505 Elisa Wagner Bangem .. «ci, 0% Hilde Scheppan 


Ein Ufa-Film 
Aufgenommen 
auf Klangfilm- Gerät 
Afıfa-Tonkopie 


Die Noten des Liedes sind im 
Ufaton -Verlag erschienen. Schall- 
platten auf den bekannten Marken 


fe Gardenparty der Baronin 
Lieblingswort der sehr ı 
sind es, um die ganz Monte ( 


liche Menschen unter den Gäsle i te 

John Corbeti, soeben, wie si ins ge \ } Ickgekehrt, wo 
er den Tigern nadhstellte. Jetzt al ; zügli. sehende 
Sporismann der Baronin verfallen sei is Wirklichkeit ruhen die 
Augen des weitgereisten Mannes mit ruhigem Ent keı uf d n en Attraktion 
dieser ungewöhnlichen Rivieraparty, auf der schönen irs. Jennifer Lawrence, der be 


kannten Modekönigin, deren Atelier Weliruf hat 
Wer ist diese interessante, niht mehr ganz Junge, aber hödst reizvölle und 
kullivierte Frau? Corbett erfährt es aus Gesprächsfetzen, als die hübsche Frau gegangen 
ist, um den Rivieraexpreb nach Paris nicht zu versäumen Jennifer 
hat ihr berühmtes Modeatelier selbst gegründet und zu dem gemadht, 
was es ist. Das war vor eiwa zehn Jahren, als ihr Mann, ein eleganter 
Kavallerieoffizier, sehr plötzlich starb. So ganz Jung ist sie also nicht 
mehr und gesellschafisfähig — eigentliih auh nicht. Aber sie ist so 
hübsch, elegant und »taktvoll, kennt alle kleinen Geheimnisse ihrer 
Kundinnen, und hier an der Azurküste nimmt man es Ja nicht so genau 
Auf diese Frau, so findet Corbett, paßt wirklich das Wort „ungewöhn- 
Ich“, Im übrigen ist er niht mehr so jung, um nod sehr viel Zeit 
zu haben, und was er seit Jahren sucht, glaubt er in Jennifer ge- 
funden zu haben! 
Als Jennifer in Paris den Zug verläbt, sieht auf dem Bahnsteig ruhig, 
bestimmt, vollendei höflih wie immegSir John Corbett. Jennifer 
lächeli etwas befremdet. Sollte” er Mann, der ihr auf den 
Bere Blick sympathisch war, &htes Abenteuer suchen? Sie 
spricht mit Ihm auf der Fahrt Auio zum Majestic-Hotel ernst, 
r a. en u ABeT einem Unterton aufrichtigen Be- 
nn dauerns. Für "ein Liebesabenteuer ist sie 
sich. zu schade, ‚gerade woihr Corbeii — 
sie isi all genug, um Ihm das ruhig 
= in zu können — sehr sympaihisch Ist. 
ch ennün } Sir John. korrekt 
h versteht und verabschiedet 


nac_Dir ver langt mein g 


Liebe, na 


Text von Franz 


Refrain: Liebe, 
Nadh Dir verlangt 
Mein junges Herz 
Ich träume nur 
Liebe, 
Laß mich in Deine 
Und alle Seligkeite 
Einmal nur komm 


troiz allem will er den Ab 
kennen und seinen Gefahre 
Jennifer sagt nach einigem 
lieben könnte, sie, die diese 
der letzten zehn Jahre hat i 
Der Abend wird wundervol 
will. Für ihn gibt es gar k 
Da zeigt ihm Jennifer ein B 
16 Jahre, die kleine Baba is 
besonders hübsch, er wird ( 
Vereint bredien sie sofort 
zurechtkommen. 

Irene und Baba lieben sich w 
art, hängen aber doc z 
wachsen, aber doch schon & 
und mit dem verstorbenen 
rungen an ihn zu haben. Di 
fisch. Sie sieht das Leben nc 
ihr wichtiger als sämtliche ( 


r verlangt mein ganzes Leben 


Tango 
Musik von Alois Melichar 


Nur wer die Liebe kennt, 

Wem sie mit heißer Glut das Herz verbrennt, 
Dem lacht auf Erden schon das Paradies 
Lockend und süß! 

Liebe, 

Nach Dir verlangt mein ganzes Leben, 

Mein junges Herz will ich Dir geben, 

Ich träume nur von Dir. 


ihr verbringen. — Zwei reife Menschen, die das Leben 
wohl gewachsen sind. — 

zu; sie fühlt mit Angst und Entzücken, daß sie Corbeit 
schon überwunden glaubt, denn der aufreibende Kampf 
nie Zeit gelassen. 

ti fragt sie einfach und schlicht, ob sie seine Frau werden 
eifel: er liebt diese Frau und muß sie für sich gewinnen. 
zwei reizende Mädchen, das ältere, Irene, wird morgen 
in Kind. Es sind ihre beiden Töchter. Corbett findet das 
dern ein guter Vater sein. Jennifer blüht auf vor Glück. 
gland auf, denn zu Irenes Geburtstag wollen sie noch 


wister, d. h. sie prügeln und schimpfen sich nach Kinder- 
ie die Kletten. Irene ist nun 16 Jahre alt, noc nicht er- 
Schwelle zur Reife; schwärmerisch liebt sie ihre Mutter, 
ibt sie geradezu einen Kult, ohne viele eigene Erinne- 
Baba ist in den entzückendsten Flegeljahren zum Bac- 

nüchtern und sehr real, ein Apfel und ein Bonbon sind 
die sie recht drastisch zu kritisieren weiß. Philip, der 
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Altersgenosse und Freund Irenes, ist ihr lediglih ei 
komische Figur, und seine ganze Lyrik kann ihr gar ni. 
imponieren. So leben die Mädels in ihrer kleinen We 
behütet und umhegt von der Großmutter und ein 
treuen, geduldigen Haushälterin. 

Die Ankunft der geliebten Mutter ist Irenes schönstes © 
buristagsgeschenk. Daß ein fremder Mann mitkommt, ma« 
ihr zunächst keinen Eindruck. In dem naiven, treuherzig 
Egoismus des verwöhnten Kindes kommt ihr gar nicht © 
Gedanke, daß auch ihre Mutter noch Ansprüche an dasLeb: 
stellen könnte, war sie doch mit dem verstorbenen Va 
so unsäglich glücklich. Corbett sieht das Bild des Mann 
und nun gestehi ihm Jennifer, daß ihr Leben an der Se 
dieses leichtsinnigen und haltlosen Spielers eine Qual w 
daß sie hart arbeiten mußte, um seine Wechselschulden 
bezahlen. Aber vor den Kindern wurde sein Andenk: 
rein gehalten. — Noch ist Irene ganz arglos. Sie spielt se 
hübsch auf der Geige, dem Geburtstagsgeschenk der Mutft 
Da sieht sie plötzlich, wie Corbetts Hand die ihrer Mut 
sucht und zärtlich preßt, und — das ist doch gar nicht der: 
bar — die Mutte , ihre Mutter, erwidert den Druck 
sieht dem fremden Mann zärtlih in die Augen. In Ir 
stürzt eine Welt zusammen, sie ist vollkommen fassungsl 
Nur mit Mühe beherrscht sie sich. Abends in der Oper v 
folgt sie das entsetzliche Bild. In wildem Schmerz kramı 
sich ihr Herz zusammen. Sie fühlt sich betrogen, schändi! 
betrogen als Tochter und auch im Andenken an ihren Va 
Daß also ist die Treue gegen den edlen Verstorbenen! Pf 
Sie habt den fremden Mann mit der ganzen Kraft ih 
16 Jahre, und am nächsten Tage schleudert sie ihm die: 
Haß hemmungslos und wild ins Gesicht. Niemand 
sie sich anvertrauen, 

denn Baba ist noch 
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ein Kind und die Großmutter zu alt. 
Haltlos und gebrocen irrt Irene umher. 
Corbett spricht ernsi mit Jennifer. Soll ihr 
beider Glück an den Launeneiner sechzehn- v“ 
jährigen Egoistin scheitern ? Aber Jennifer 

s{ zu sehr Mutter, um nicht Irene verstehen 

u können. Sie will verzichten, sie muß es 

tun, ihrem Kinde zuliebe. Corbett, ernst | 
und traurig, fährt nach London zurück. Er 
will wieder hinaus in die Welt. Jennifer in 
Ihrer Seelenqual geht zu ihrer Mutter, und 
lie alte, gereifte Frau zeigt ihr, wie falsch 
‚ie handelt. Sie darf Corbett nicht so ent- 
&uschen, wenn sie ihn liebt. Irene hat sich 
su fügen, sie Ist Jung, leidenschaftlich und 
ınbewußt egoislisch. Jennifer eilt nacı 
‚ondon zu Corbett. Die Trauung sollsofort 
tattfinden. — Nach einer wilden $zene mit 
Saba ist Irene aus dem Hause geflohen. 
>lanlos irrt das Mädchen durch den Nebel. 
>en Mut, Corbett zu erschießen, findet sie 
ılcht, sein ruhiges, männliches Auge bän- 
ligt ihre Erregung. Verzweifelt stürzt sie 
ich ins Wasser, um den Tod zu suchen. 
3aba und Philip retten die Bewußilose, und 
ls sie wieder zum Leben erwadt, sieht 
ie plötzlich klar, wie unrecht sie ihrer 
Aufter und Corbett getan hat. Die drei 
ungen Menschen Irene, Philip und die 
leine Baba schließen Frieden, und die Er- 
yachsenen brauchen gar nicht erst zu er- 
ahren, wie stürmisch es in Irenes Seele 
ugegangen ist. — Nun soil alles gut sein, 
ind Irene wird sich am Glück der Muiter 
o freuen, als ob es ihr eigenes wäre, 
)as Mädchen Irene ist reif geworden. 
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